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Sachgebiet 74 


Beschlußempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft (9. Ausschuß) 


zu der Verordnung der Bundesregierung 
— Drucksache 12/2316 — 


Aufhebbare Einhundertsiebzehnte Verordnung zur Änderung der Einfuhrliste 
— Anlage zum Außenwirtschaftsgesetz — 


A. Problem 

— Gewährleistung der Fortgeltung der Exportkontrollen für Aus- 
fuhren in das Gebiet der ehemaligen Sowjetunion und das 
frühere Gebiet Jugoslawiens sowie Festlegung der Einfuhrbe- 
stimmungen für diese Gebiete; 

— Liberalisierung der Einfuhrvorschriften gegenüber Albanien; 

— Aufhebung der mengenmäßigen Beschränkungen bei der Ein- 
fuhr von bestimmten EGKS-Erzeugnissen mit Ursprung in Polen 
und Ungarn; 

— Aufhebung der Einfuhrgenehmigungspflichten für im freien 
Verkehr befindliche Eisen- und Stahlerzeugnisse mit Ursprung 
in Bulgarien, Nordkorea, Polen, Rumänien, dem Gebiet der 
ehemahgen Sowjetunion, der CSFR und Ungarn; 

— Vereinfachung und effizientere Gestaltung der gemeinschaft- 
lichen Überwachung bestimmter EGKS-Erzeugnisse mit 
Ursprung in Drittländern; 

— Einführung einer Genehmigungspflicht für die Einfuhr 
bestimmter Textilwaren mit Ursprung in Südkorea. 
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B. Lösung 

Änderung der Einfuhrliste. 

Einstimmigkeit im Ausschuß 

C. Alternativen 

Keine 

D. Kosten 

Keine 
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Beschlußempfehlung 

Der Bundestag wolle beschließen, 

die Aufhebung der Verordnung der Bundesregierung — Druck- 
sache 12/2316 — nicht zu verlangen. 

Bonn, den 21. Mai 1992 

Der Ausschuß für Wirtschaft 

Friedhelm Ost Peter Kittelmann 

Vorsitzender Berichterstatter 
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Bericht des Abgeordneten Peter Kittelmann 


Die Verordnung der Bundesregierung wurde gemäß 
§ 92 der Geschäftsordnung des Deutschen Bundes- 
tages in Drucksache 12/2520 vom 4. Mai 1992 an den 
Ausschuß für Wirtschaft überwiesen. 

Die Aufhebbare Einhundertsiebzehnte Verordnung 
zur Änderung der Einfuhrliste — Anlage zum Außen- 
wirtschaftsgesetz — wurde im Bundesanzeiger Nr. 53 
vom 17. März 1992 veröffenthcht. 

Mit der Einhundertsiebzehnten Verordnung zur 
Änderung der Einfuhrliste werden die Ausfuhr- und 
Einfuhrbestimmungen an die geänderte Lage in 
Osteuropa und an neues Gemeinschaftsrecht ange- 
paßt. 

Durch Änderungen der Länderlisten A/B und C wird 
sichergestellt, daß die Exportkontrollen für Ausfuhren 
in das Gebiet der ehemaligen Sowjetunion und das 
frühere Staatsgebiet Jugoslawiens sowie die bisheri- 
gen Einfuhrregelungen für diese Gebiete f ortbeste- 
hen. Außerdem werden bereits getroffene internatio- 
nale Vereinbarungen und EG -Beschlüsse zu Ausfuh- 
ren aus und Einfuhren in diese Gebiete umgesetzt. 

Außerdem setzt die Verordnung Beschlüsse der EG 
zur Liberalisierung der Einfuhren aus Albanien um. 
Albanien befindet sich damit auf derselben Liberali- 


sierungsstufe wie die baltischen Staaten, Bulgarien, 
Polen, Rumänien, die Nachfolgestaaten der Sowjet- 
union, die Tschechoslowakei und Ungarn. 

Die Verordnung übernimmt ferner Beschlüsse der 
EGKS zur Liberalisierung der Einfuhr von EGKS- 
Erzeugnissen. Die Einfuhrgenehmigungspfhchten für 
Walzwerkerzeugnisse mit Ursprung in Polen und 
Ungarn werden aufgehoben. Für im freien Verkehr 
befindliche Eisen- und Stahlerzeugnisse mit Ursprung 
in Ländern der Länderhste C wird das Einfuhrgeneh- 
migungserfordernis aufgehoben. Die gemeinschafth- 
che Überwachung für bestimmte EGKS-Erzeugnisse 
mit Ursprung in Drittländern wird vereinfacht und 
effizienter gestaltet. 

Für bestimmte Textilwaren mit Ursprung in Südkorea 
wird in Umsetzung einer EG- Verordnung eine Ein- 
fuhrgenehmigungspflicht eingeführt . 

Der Ausschuß für Wirtschaft hat diese Verordnung zur 
Änderung der Einfuhrhste — Drucksache 12/2316 — 
in seiner 29. Sitzung am 21. Mai 1992 beraten und 
einstimmig beschlossen, dem Deutschen Bundestag 
zu empfehlen, von seinem Aufhebungsrecht keinen 
Gebrauch zu machen. 


Bonn, den 21. Mai 1992 

Peter Kittelmann 

Berichterstatter 
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